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Am - lacher Wochenblatt .
Amtsblatt für den Bezirk Durlach .

As . 0 . Ot' nnclstass , dcn 26 . Frbruar

An dir c! rwnlincr Ijiti
'
iflcr btstdN

Nr . 155 . Dir M a sc r n krankheit — gewöhn ,
lich die „ Flecken "

genannt — ist hier ein .
gezogen . Lo gutartig sie auch bi « jetzt überall
ii» diesseitigen Amtsbezirke , wo sie noch auf .
getreten , verlaufen ist, so wollen wir doch nicht
unterlassen , wiederholt darauf aufmerksam zu
machen , v̂ic gerne diese Krankheit da , wo dir
Kranken nicht sorgsam und lange genug über ,
wacht und gepflegt , und nicht , wo die Heftig ,
keit deS Leiden - eS erheischt , ärztlich behandelt
werden , wie gerne sie , sagen wir , in solchen
Fällen — wenn auch nicht gerate tödlich wird ,
doch oft für die ganze übrige Lebenszeit mehr
oder minder fühlbare und beklagcnSwcrthe Ge .
brechen zurückläßt .

Wir eilen deßhalb , daS neuerdings in Er .
.inizerung zu bringen , wa » wir über „ Scharlach
und Masern " in Nr . Z9 dieses BlatteS vom
vorigen Jahre veröffentlicht hüben und ersuchen
Icdermqn zur Verbreitung und Anwendung der
nachstehenden Belehrung das Seinige beizu .
tragen . Durlach , den 18 . Februar 1852 .

Großhcrzogliches Phpsikak .
Kreuzer .
Belehrung

die Nkasern betreffend .
r ) Die Maser » befalle » meiste » ) Rinder , die und

da , obwohl fetten , auch erwachsene Personen . Ihren ,
AuSbruche gehen als Vorboten voraus : Ropsschnicr .
zen, Empfindlichkeit der Augen gegen taS Licht , Nötheund Ihrancn derselben , Niese » , HalSbcschwcrdcn mit
Heiserkeit , Husten , Hitze und Durst . Nachdem diese
Erscheinungen r z läge gedauert babc » , tvminen
zuerst im Gesichte, bann am Halse und auf der Brustund nach und nach an den übrige » Dheilen des Kör¬
pers , kleine, rothc , großtenlkeils iminandcrsiicßeiibe ,nur wenig über die Haut erhabene » lecke» zum Vor¬
schein , welche in ihrer Milte ein kleines Knötchen
habe » , daS beim Anspaniien der Haut südlbar ist .r ) Sobald sich die als Vorboten der Masern be >
zeichneten Erscheinungen einstclle » , so soll man , be .
sondcrS wenn diese Ausschlags -Krankheit in einemOrte oder ii , einer Gegend herrscht , cie Ru . der so¬gleich zu Bette legen , mäßig warm bedecken , ihrer»
leichten Lindenblüthenthee zu trinken geben und , bei
Vermeidung aller erhitzenden Speisen und Getränke ,als Nahrung Rahmsuppe , Gersten -, NciS - oder Haber ,schleim und gekochte- Obst ohne Zusatz von Wein
reichen .

z ) Brechen die Masern wirklich auS , so gebe manden Kranken Lindenblüthen -, Wollblumen . oder Ei - ,bischthee mit Zucker und Milch , letzter, , jedoch nur

In geringer Quantität beigefetzt . lauwarm zu trinken ,und reiche ihnen die nämliche Nahrung , wie lm Zelt -
raum der Vorboten .

Zeigen die Kranken ein besonderes Verlangen nach
Wasser , so kan » man den Genuß desselben zwischen
obigen Getränken wohl erlauben , jedoch nie zu viel
auf einmal und nur nachdem eS wenigsten » « ine
Stunde lang im warmen Zimmer gestaute » ist.

g) Die Masernkranken dürfen wenigsten » 14 Tage
lang da » Bett nicht verlassen ; man bars sie aber
weder in schwere Zederdecke » einküllrn , noch zu leicht,sondern immer nur mäßig warm bedecken Da » Bett
soll weder zu nahe am Osrn , noch zu nal e am Zen .
ster oder an der Tkür stehen . Erkältung , besonder »
durch Zugluft , ist sehr schädlich ; man vermeide sie
daher sorgfältig und gebe besonder » bei », Wechselnder Leibwäsche und de » Bettzeug » mit großer Vor¬
sicht zu Werk .

5 ) DaS Krankenzimmer soll mäßig und gleichför .
mig erwärmt seyn , und nicht nur bei Lag , sondern
auch bei Nacht , damit die Rinder , welche sich oftaufkecke » , vor Erkältung gesichert sind .

ES soll durch Vorhänge , oder du/ch Schließe » der
Fensterläden dunkel gemacht werden , chgchsi h), » Licht
nicht einfallcn kann , weil sonst leicht ^ku 'sstiqenüchel
zurückbleib ».

d ) Die viel verbreitete Meinung , man müsse den
AuSbruch der Masern durch warmen Wem , mitoder ebne Gewürz , befördern , ist sehr lr >lg .Sowohl vor dem Ausbruch , al » wahrend den,Verlaufe der Maser » hat der Genuß de » Wein »de » Raffer » und erbidender Getränke » de,Haupt nach ,
theilig « Folge » und führt sogar oft de » Lob heebrt ;man wa >», daher «rnntich davor .

7 ) Erst » ach Verfiuß von vier Worben von , AuS ,bruch der Masern an gerechnet , hrgonter » bei W >» .ler - zrit und hei ühler Willerung , dürfen die Rinderda« Zimmer verlasse » , und auch tan » müssen siewarm bctlertrt sep » und vor Zugluft bewahrt wcr .de » . Sv lange sic husten , gebe man ihnen kein kalte » ,sondern » » > überschlagenes Wasser abwechselnd mitBrnstibee m lernten
8 - La « lieber,ulten der Zimwer , i» welchen sichMaserntrante befinden , mit Menschen , ist höchstschädlich ; man Halle daher alle Personen , welche» ich! zur Fann ie gehöien , vom Besuchen derer ab .y , Atolle » sich wayrend drr Vorbote » oder de »

Veilaujs der Masern heftige , gefahrdrohende Zu .falle , als . anhaltender hol-lklinge-iider Husten , be¬engter . Alhem , heftige Schmerzen im Halse und aufder Brust , brennende Hitze und Durst ein , so sollsogleich ärz »i,che Hilfe gezucht werden . Da « Gleicheist zu ihun , weiiu nach boendiglcm Verlaufe derRranlheit und „ achtem die Rinder sich ans, ! eincntzganz wohl befunden hade » , wieder Frost . Hitze, Durst ,Husten , Brustschmerze » , Alhmungsbeschwrrdcn u . s.w . rintreten .
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Tie Abhaltung der OtaHtivachen treffend.
Nr . 5,775 . Säinmtlichc Bürgermeister und

Stabhalter iverdcn angewiesen , binnen 5 Tagen
hierher zu berichten :

o . wie stark die '
Nachtwache regelmäßig be .

seht ist , und
I». wie lange sie in den Wintermonaten und

wie lange sic in den Lommcrmouatcn an .
dauert .

Durlach , den 21 . Februar >352 .
Großherzogliches Obcramt .

Spa » genberg .

, G la u b > g e r a u fr u f.
^ Gabriel Korn Eheleute von Durlach wollen

» ach Nordamerika auswandern .
§ Etwaige Forderungen an dieselben sind in

der auf
! Dienstag , den 2 . März ,

Bormittags st Uhr ,
anberaumtcn Schulden . iliquidationstagfahrt an .
znmeldcn .

Durlach , den 2 '
, . Februar 1852 .

GroßherzoglichcS Obcramt .
S p a n g c n b e r g .

Die Aufnadme von Zöglingen in ti .» Stulz .
sche Waiseiianstait iu Lichtcathal betreffend .

Nr . 5,220 . Die Großh . Pfarrämter und
Bürgernicisier deS Amtsbezirks werden veran¬
laßt , binnen 8 Lagen anzuzeigcn , ob Waisen
vorhanden sind , welche sich zur Ausnahme in
die Waiscnanstalt in Itichtenthal eignen , worauf
man die vorgeschriebencn Fragebögen zur Be .
antwortung mittheilcn werde . Man verweist
deßhalb auf die Verordnung Großh . Ministe¬
rium » deS Innern vom 22 . November 185 >,
Regierungsblatt Nr . 52 .

Zugleich ist anzugcben , welche von früher in
Vorschlag gebrachten , aber noch nicht aufge¬
nommenen Waisen unterdessen wegen über ,
schriitenen Alters der Au nahmssähigkeit , wegen
Todes oder sonst veränderten Verhältnissen ab .
gegangen sind , um in diesseitigem Verzeichnisse
das Eerforbcrliche bemerken zu können .

Durlach , den t7 . Februar 1852 .
Großherzogliches Obkramt .

Spangenberg .

Gläubigeraufruf .
Nr . 5,602 . Franziska Wächter von Wösch.

bach will nach Nordamerika auSwaudern .
Etwaige Forderungen an dieselbe sind in

der auf
Dienstag , den 2 . März ,

Morgens st Uhr ,
auberaumten Lchuldcn . Liguidaiionstagfahrt an .
zumelden .

Durlach , den 20 . Februar 1852 .
GroßherzoglichcS Oberamt .

Spangenberg .

G l ä u b i g e r a u fr u f.
Steinhaucr Michael Daub Eheleute von

Wilferdingen wollen nach Nordamerika aus¬
wandern .

Etwaige Forderungen an dieselben sind in
der auf

Dienstag , den 2 . März ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumten Schuldcn . ^ iquidationstafgahrt an .
zumeldcn .

Durlach , den 12 . Februar 1852 .
Großherzogliches Oberamt .

Spa «i genberg .

G l ä u b i g c r a u fr u f.
Hakob Karcher , ledig , von Spiclbcrg will

nach Nordamerika auSwaudern .
Etwaige Forderungen an denselben sind in

der auf
Dienstag , den 2 . März ,

Vormittags st Uhr ,
anberaumtcn Schulben . lüquidationstagfahrt an .
zumclden .

Durlach , den 24 . Februar 1852 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangenberg .

G l ä u b i g e r a u f r u f.
Schlossrr Simon Meier Eheleute von Zöh .

lingen wollen nach Nordamerika auswandern .
Etwaige Forderungen an dieselben sind in

der auf
Dienstag , den 2 . März ,

Morgens 9 Uhr ,
anberaumten Schulden .Liquidationstagfahrt an .
zumelden

Durlach , den 24. Februar 1852 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangcnberg .

Nr . 5,605 . Bei der unterm 17 . v . M . in
Spiclbcrg stattgehabtcn Bürgermeisterwahl wurde
der dasige Gcmcindcbürger Daniel Mang ,
z e r gewählt , welcher heute nach erfolgter Staats ,
bestätigung verpachtet wurde , was hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Durlach , den 20 . Februar 1852 .
Großherzogliches Oberamt .

Lpangenbcrg .

Nr . 5,603 . Bei der unterm 17 . Dezember
V . I . in Söllingen statlgchabten Bürgermeister ,
wähl wurde der dasige Gcmcindcbürger Ehri .
stoph Heinrich Weiß als Bürgermeister ge .
wählt und nach erfolgter Staatsbestätigung
heute als solcher eidlich in Pflichten genommen ,
was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Durlach , den 20 . Februar 1852 .
Großherzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Der mvgensein Weisung .
Nr . 5,594 . Mit Bezug auf die Aufforderung

vom 12 . Dezember v. I >, Nr . 31,595 , und da



ein Erbberechtigter zu der Derlassenschaft de»
verstorbenen Bierbrauers Philipp Jakob Weisel
pon hier sich nicht gemeldet hgt , wjrd bisse Der .
laffenschaft dessen Wittwe , Magdalena Katha .
rina geb . Derrcr , in Besitz und Gewähr rich.
tcrlich überwicsen .

Durlach , den 18 . Februar 1852 .
Großhcrzoglichcs Lbcramt .

G a l u r a .

Nr . 5,059 . In der Nacht vom 9 . auf den
10 . d. M . wurden in Palmbach mittelst Ein .
strigcns bei Altbürgcrmeister Iourdan eine Kaffee,
mühle und bei Äccisor Iourdan ein brauner
irdener Hafen und zwei zwilchene » « gezeichnete
Lacke entwendet .

Durlach , den 14 . Februar 1852.
Großhcrzogliches Obkramt .

K l e h e .

Retour . Briefe .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post

gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher
zurückgekommen sind , werden zu deren Rück,
empfang , gegen Entrichtung der etwa darauf
haftenden Taxen , hiermit aufgefordert :

Bürgermeisteramt in Orttigheim , Bürger ,
meisteramt in Langensteinbach , Berger hier ,
Oberst in Untrrdbisheim , Schneider in Ett .
lingen , Kiefer in Emmendinaen , Schleich hier ,
Lutz in Rastatt , Brstler in Wilferdingen , Meb .
der in Dietlingen , Eollcri in London , Erb in
Neumork , Dalphie i » Pgris .

Durlach , den 21 . Februar 1852 .
Gr . Post , und Eisrnbahp .Expedition .

Kesseldach .

Jahrmarkts - Anzeige.
Ich verkaufe Tientiag . den I . und Mittwoch , den

z .
'
März , ini GastkanS zur Schwanen folgende

Waaren : Prochlrte , faconlrte und dainastirte Or«
/ lcanse , schwarz alatt und faconlrte Wollenwaaren ,

Supertrail . Morte und Sputid -Orleans .
Obige Waaren zu äußerst billigen jedoch zu fest ,

geschten Preisen .
I . Benj . Loebcl aus Lissa .

Zwei kurze runde isüdrlge Faß werden zu kaufen
gesucht. Von wem ? sag « das Eontor d Bl .

Hliichipreise vom ri . gebe . : Neuer Kernen
lb fl . gg kr . , Neues Korn ir fl . o kr . , Gerste s fl .
b kr , Haber 4 fl - kr .

Olbfnhlten Vcr Post1c ! ) iffc der Hcn'cu
. 1 . ^ VL4»I 1884 ; I » » NH I 4

nach Nrw - Pork :
ab Havre März 9 . Avalanchc , Kapitän Bäcker , 1000 Tonneu ,
, , , » , , 19 . Nhme , , , Doant , 1500 , ,
, , , , , , 29 . Würtcmberg , , , Foral , 1200 , ,

nach New -DrleanS :
ab Havre März 8 . Arcadia , Kapitän Eonne , 1200 Tonnen ,
, , „ „ 18 . Stof Maine , , , Bouttete , , , , ,
„ 28 . Belle Assise , „ Erupan , „ „

Verträge werden im Grcßherzogthum Baden abgeschlossen durch

/ /Die Verciliiqunq/ "
concesflonirte Anstalt ziiin Schutze und zur Beförderung von Auswanderer .

Karl Krutz , Walther und Reinhardt in Mannheim ,
und durch deren Agent Friedrich Bauer in Durlach .

1 )
? )

/' )
5 )
6)

Uebersicht
über

den Stand der Durlachcr Sparkasse
am i . Januar 1.852 .

Llimaliine .
Nemanet aus voriger Rechnung
Eintrittsgelder . . . . . .
Spargelder :
»- E ste Lpareinlage und monatliche Beiträge
K . Durch Gutschrift der Zinsen . .

Eingegangene Aktivkapitalien . . . .
Zinsen von Aktivkapitalie » . . .
Von verwiesenen Kapitalien und Zinsen .

. . . . 2,514 fl . 40 kr .
56 fl . 24 kr .

17,035 fl . — kr .
2,684 fl . 23 kr . 19 . 714 fl . 23 kr.

. . . . 6,175 fl . — kr .

. . . . 3,895 fl . 42 kr .

. . . . 26 fl . 44 kr.
Summe 32,387 fl. 53 kr.
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Ausgabe .

1 ) Derwaltungskosten . . . . .
2) Rückbezahlte Spareinlagen :

a . An in der Gesellschaft bleibende Mitglieder
d . An ausgetretene Mitglieder .

5 ) Angelegte Altivkapitalien . . . .
4 ) Zinse :

a . An ausgetretene Mitglieder baar bezahlt
d . Auf die am 1 . Jan . 1852 verbliebenen Gut .

haben wurde den Mitgliedern gutgeschricben

8,709 fl . 39 kr.
3,245 fl . 7 kr .

58 fl . 17 kr.

2,646 fl . 6 kr .

Summe . .

' llerglcichung .
Die Einnahme beträgt . . . . 52,587 fl .
Die Ausgabe . 52,555 fl .

Kaffenvorrath am 1 . Januar 1852 54 fl.

Hcrmägcnsstan - 1 . Januar,1832 .
A k t i v st a n d.

Remanet auS voriger Rechnung .
Kapitalien .
Zinsrückstände .
Zinsraten aus obigen Kapitalien bis l . Januar 1852 , die erst auf den

1 . Juli 1855 verfallen .
Kaffenvorrath .
Vorräthige Sparbüchlcrn und Impressen dazu .

- i' , , .

Passivstand .
Sparguthaben sämmtli

'
cher Mitglieder .

Hiernach verbleibt ein reines Gesellschaftsvermögen von
In vorigem Jahr betrug dasselbe .

und hat sich daher vermehrt um
Auf den 1 . Januar 1851 berechnete sich das Vermögen auf
Auf den 1 . Januar 1852 betragt dasselbe .

also eine Vermehrung von

490 fl . 22 kr.

11,952 fl . 46 kr.
17,226 fl- kr .

2,684 fl. 25 kr.

52,555 fl. 51 kr .

55 kr.
5l kr.
22 kr.

16 fl . 2t kr.
95,226 fl - 18 kr.

258 fl - 54 kr .

2,255 fl - 59 kr .
54 fl - 22 kr .
15 fl. — kr.

97,766 fl. 54 kr.
'

95,247 fl . 44 kr.

2,519 fl - 10 kr .
1,254 fl. 27 kr.
1,264 fl. 55 kr.

88,729 fl . 15 kr .
97,766 fl - 54 kr.

9,057 fl. 39 kr .

Stund der INitgiicdcr.
Am 1 . Januar 1851 . . . ' 780 .
Im Jahr 1851 sind beigetrcten . 14 > .

92t .
Ausgetreten sind im Jahr 1851 . 89 .

Hiernach verbleiben auf den 1 . Jan . 1852 852 .
und haben sich vermehrt um 52 .

Indem man diese Uebcrsicht zur öffentlichen Kenntniß bringt , wird bemerkt , baß die letzte
Rechnung von dem Ausschuß geprüft und richtig befunden worden ist . .

Zugleich ergeht an Diejenigen , welche in die Gesellschaft einzutreten wünschen , die Auf .
forderung , ihren Eintritt bei dem Kassier anzuzeigrn , der für Ausfertigung der Sparbüchlein
Sorge tragen wird .

Durlach , den 18 . Februar 1852 .
Vorstand : Sekretär : . Kassier :

. W e p s s e r. Loser . - Bleidorn .

Gedruckt unter Verantwortlichkeit von Ad . DupS in Durlach .
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